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TTV 45 Altenkunstadt reist zum Relegationsspiel nach Ansbach 

 

 

Mit der Meisterschaft und damit den direkten Weg zurück in die Bayernliga hat es für die 

Altenkunstadter 1. Herrenmannschaft leider nicht geklappt, obwohl man eine überragende 

und konstante Spielrunde hinlegte. Im so genannten Endspiel in Rugendorf musste man eine 

6:9 Niederlage in Kauf nehmen und belegte damit den zweiten Platz in der Landesliga 

Nord/West. Dieser Rang ermöglicht trotzdem noch den Aufstieg in die Bayernliga durch die 

vorgeschriebenen Relegationsspiele. Das erste Relegationsspiel haben die TTV-ler kampflos 

überstanden, da die Vertretung, der Tabellenzweite der Landesliga Nord/Ost, FC Tegernheim 

II auf dieses Spiel verzichtete. Damit stehen die Altenkunstadter am kommenden Samstag um 

19,30 Uhr dem Tabellenachten TSV Ansbach in dessen Halle gegenüber. Beide 

Mannschaften kennen sich von einigen interessanten Duellen in der Bayernliga die 

unterschiedlich endeten. Doch diesmal gehen die Gastgeber als klare Favoriten in dieses 

Relegationsspiel um den freien Platz in der Bayernliga. Der Tabellenzweite der Landesliga 

Nord/West, der TTV 45 Altenkunstadt muss nämlich auf seine Nr. 1 Miro Hurina verzichten, 

der schon seit einigen Wochen an eine Verletzung laboriert und deswegen keinesfalls in 

Ansbach mit von der Partie sein kann. Damit sind natürlich die Chancen auf ein gutes 

Ergebnis gesunken und man möchte sich seitens der TTV-ler so gut wie nur möglich aus der 

Affäre ziehen. Sollte man diese Begegnung verlieren, hat man dennoch eine kleine reelle 

Möglichkeit, als Landesliga Zweiter aufzusteigen, zumal von der Oberliga keine Mannschaft 

in die Bayernliga absteigt. Es ist damit möglich, dass beide Relegationsteilnehmer den Weg in 

diese Liga einschlagen können. Die Altenkunstadter, so ist es innerhalb der Mannschaft 

beschlossen, würde dieses „Geschenk“ gerne annehmen und in der nächsten Saison wieder 

Bayernligaluft schnuppern. Aber diese Entscheidung wird Mitte bis Ende Mai getroffen. In 

Ansbach am Wochenende wollen Mario Krug, Holger Funke, Uwe Niewiadomski, Tino 

Zasche, Frank Zeller und Nachwuchsspieler Ferdinand Karnoll ihr Glück versuchen und das 

Beste daraus machen. Bei den Ansbachern spielt Trifon Lengerov, der jahrelang für den FC 

Nordhalben auf Punktejagd ging, an Position 2.  


